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Im Mittelpunkt des Feierabend-Gottesdienstes vom Sonntag, 25. Juni, steht der Popsong «From a Distance», den Bette Midler 1990 
zum Welthit gemacht hat. Mehr dazu auf Seite 5.
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Im Gespräch mit Szaby und Carla  
Horvath – das neue Mesmerehepaar
Szaby und Carla Horvath aus Arbon werden 
ab 15. Juni im Job-Sharing als Mesmer bzw. 
Mesmerin arbeiten. Pfr. Andreas Gäumann 
führte mit ihnen ein Gespräch.

Szaby und Carla, könnt Ihr Euch bitte kurz 
vorstellen?
Hallo, wir sind eine junge Familie aus Arbon 
mit zwei Kindern und einem Hund.
Carla ist gelernte Fachfrau Gesundheit und 
sehr gerne kreativ. Szaby ist in Ungarn auf-
gewachsen und hat bis jetzt als Küchenchef 
gearbeitet. 

Warum habt Ihr Euch für die Mesmers­
telle beworben?
Wir haben die letzten zwei Jahre als Eltern 
gut als Team funktioniert. Jetz freuen wir 
uns, dass wir uns auch im Berufsalltag als 
Team beweisen dürfen. Die familienfreund-
lichen Vorteile des Job-Sharings und unser 
grosses Interesse an den verschiedenen, ab-
wechslungsreichen Arbeitsaufgaben haben 
uns bewogen, uns zu bewerben. 

Wie ist Euer bisheriger Bezug zu unserer 
Kirchgemeinde?
Carla ist in Arbon aufgewachsen und war 
schon als Kind begeisterte Teilnehmerin 
beim Herbstlager. Die ersten Arbeitserfah-
rungen hat sie im evangelischen Alters- und 
Pflegeheim gesammelt. Nach der Taufe  
von beiden Kindern und dem netten Kontakt 
mit den jeweiligen Pfarrpersonen war uns 
klar, dass wir unseren Bezug zur Kirche  
und deren Gemeinde wieder mehr stärken  
wollen.

Worauf freut Ihr Euch am meisten?
Wir freuen uns sehr auf die abwechslungs-
reichen Aufgaben und den Kontakt zur Ge-
meinde.

Was macht ihr am liebsten in der Freizeit?
Wir verbringen unsere Freizeit mit unseren 
Kindern am liebsten draussen. Ob reiten, 
Fussball spielen oder mit dem Hund spazie-
ren, Hauptsache wir sind an der frischen 
Luft.

Wir wünschen Euch einen guten Berufs­
einstieg und freuen uns auf eine schöne 
Zusammenarbeit. 

Kollekten
09.04.2023	 Fr.� 251.95 
Verfolgte Christen

16.04.2023	 Fr.� 71.00 
Mission 21

23.04.2023	 Fr.� 211.50 
30.04.2023	 Fr.� 80.50 
Fond für Frauenarbeit EKS

07.05.2023	 Fr.� 448.10 
Wasser- und Latrinenprojekte  
in Äthiopien

Wir danken herzlich für Ihre Spenden! 

Der Pfarrkonvent

Was richtet Sie auf? Sind es Wärme, 
Erfolg oder Genugtuung? Oder sind es 
tägliches Joggen, schöne Urlaubserin-
nerungen oder einfach einmal frei durch-
atmen zu können? Jede und jeder hat  
da eigene Vorstellungen und Rezepte, 
weiss ziemlich genau, was helfen könnte. 

Doch oft genug kommt es anders. Stress 
im Alltag, Termine über Termine in Beruf 
und Freizeit, dann der eigene Anspruch 
an sich selbst. So manches steht im 
Weg. Da entscheidet dann der Kopf, was 
wichtiger ist und das eigene Wohlbefin-
den bleibt dabei leider manches Mal auf 
der Strecke und wird bestenfalls auf den 
nächsten Urlaub verschoben. Fatal, den-
ken Sie? Wenn sich ein Mensch weiter 
dem Druck beugt und dabei nicht merkt, 
wenn Körper, Geist und Seele erste 
Alarmzeichen senden? Doch was, wenn 
der Mensch sich in einer ausweglosen 
Situation sieht?

Jesus begegnet einem solchen Men-
schen, einer gekrümmten Frau. Er 
spricht sie an und sagt: «Du bist erlöst 
von deiner Schwäche.» und legt ihr die 
Hände auf. Dabei richtet sie sich auf und 
lobt Gott (Lk 13). Was hilft ihr, sich auf-
zurichten? Vielleicht, dass jemand ihre 
Not überhaupt sieht. Sie sieht. Be-
stimmt, dass jemand sie berührt und ihr 
etwas zusagt, was ihr neue Hoffnung 
gibt. Aufgerichtet sein, das ist mehr als 
ein Muskeltraining, etwas, was tief geht 
bis in die innere Verfassung. Stehe ich 
stabil auf dem Boden? Was hält mich? 
Wie stehe ich zu mir und zu denen, für 
die ich verantwortlich bin? Aufgerichtet 
sein heisst endlich wieder Himmel sehen 
über den Giebeln.

Es grüsst sie herzlich 
Joachim Gerber

Liebe Leserin,
     lieber Leser

Bergli-Serenade
Sonntag, 4. Juni, 17.00 Uhr, Kirche
In der nächsten Bergli-Serenade ist Ah-
reum Han aus den USA bei uns zu Gast. 
Ahreum Han hat koreanische Wurzeln 
und ist in den USA aufgewachsen. Die  
gefragte Organistin studierte an einigen 
der renommiertesten Musikhochschulen 
der USA – «Westminster Choir College», 
«Curtis Institute of Music» und «Yale Uni-
versity» – und ist eine gefeierte Orgel-Vir-
tuosin und Preisträgerin mehrerer Orgel-
Wettbewerbe. Ahreum Han begleitet den 
Chor ihrer Gemeinde, der «First Presby-
terian Church» aus Fort Worth (USA), auf 
einer Europa-Tournee und macht als So-
listin Station in unserer Bergli-Kirche. An 
unserer bodenseeORGEL wird sie Musik 
von Johann Sebastian Bach, Marco En-
rico Bossi und William Albright spielen. 
Eintritt frei – Kollekte.

Wir freuen uns  
über die Taufe
23.04.	 Samira Christina Haag,  
	 Tochter von Ramon Haag und  
	 Olenka Meuli

Bi de Tauffit glaubed miir:   
Ewig ghööred miir zu diir. Über öises 

Läbesänd bliibed miir i diine Händ.
Kirchengesangbuch 181,4
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Sitzen in Stille 
Montag, 5. und 12. Juni, 19.30 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
Willkommen sind alle, die Freude an der Me-
ditation haben, diese kennenlernen oder 
vertiefen wollen. Für eine Einführung bitte 
circa 15 Minuten vor Beginn eintreffen.

Alfred Stumpf, Kontemplationslehrer  
Via Integralis

Kafi Zischtig
Dienstag, 6. und 20. Juni,  
jeweils 9.00 – 11.00 Uhr, Cafeteria der 
Musikschule Rondo, Grabenstrasse 8
Im Kafi Zischtig ist jede und jeder willkom-
men, die/der feinen Kaffee oder Tee in ge-
selliger Runde zu schätzen weiss. Die Ge-
tränke sind gratis; Spenden zur Deckung der 
Unkosten sind willkommen.

Frauezmorge-Ausflug 
(für Angemeldete)
Mittwoch, 7. Juni, Abfahrt mit dem Old­
timerbus um 12.45 Uhr vor der Kirche

Pfrn. Sabine Gäumann, Ursula Gentsch

Familien-Zmittag 
Donnerstag, 15. Juni, 11.45 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Liebe Mütter und Väter, keine Lust zum Ko-
chen? Sie möchten mit den Kindern ohne 
Stress auswärts und in netter Gesellschaft 
essen? Dann kommen Sie zu unserem Fami-
lien-Zmittag. Es wird ein einfaches, gesun-
des Essen mit Dessert und Getränken an-
geboten. Anmeldung bis Dienstag, 7. Feb., 
ans Sekretariat: 071 446 25 09. Kosten:  
Erwachsene Fr. 10.–, Kind Fr. 5.– oder wenn 
jünger als 5 Jahre Fr. 1.– pro Altersjahr.

Bibelgespräch 
Dienstag, 20. Juni, 19.30 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Wir lesen weiter im Lukasevangelium. Aus-
kunft und Anmeldung für Interessierte bei 
Pfrn. Sabine Gäumann, 071 544 69 19.

Kirchgemeinde­
versammlung
Sonntag, 11. Juni, 10.30 Uhr (im Anschluss 
an den Gottesdienst), Kirchgemeindesaal

Handmade 
Dienstag, 13. und 27. Juni, jeweils  
14 – 16 Uhr, Cafeteria (Römerstrasse 5)
Miteinander handarbeiten, basteln, plau-
dern und Kaffee trinken. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Weitere Auskünfte bei Pfrn. 
Sabine Gäumann, 071 544 69 19. 

Lesekreis 
Donnerstag, 15. Juni, 19.30 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Wir diskutieren über das Buch «Verzeihen 
Sie, ist das hier schon die Endstation?» von  
Erika Pluhar. Anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Garten. Bitte Film- und 
Lektürevorschläge für das 2. Halbjahr 2023 
mitbringen! Auskünfte bei Pfrn. Sabine Gäu-
mann, 071 544 69 19.

Chor 
Mittwoch, 7. und 21. Juni, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Man darf gerne unverbindlich «schnuppern» 
kommen. Ich freue mich auf Sie!

Simon Menges

Öffentliche Jodelprobe
Dienstag, 6. Juni, 19.30 Uhr, Kirche
anschliessend Apéro im Kirchgemeindesaal
Mitwirkende Chöre: «Echo vom Bodensee», 
«Seebuebe Altnau» und das Grueberchörli 
(Grub AR). Leitung: Jürg Meyer.

Tag der offenen Gärten
Samstag, 11. Juni, Römerstrasse 5, 
13.00-16.00
An diesem Samstag können über 20 Gärten 
in Arbon besichtigt werden. Der Bienengar-
ten vor dem Sekretariat lädt ein zum Be-
such. Weitere Informationen: https://www.
tagderoffenengaerten.com/

Yoga
Donnerstag, 1., 8., 15., 22. und 29. Juni, 
Gruppe 1:	 17.45 – 18.45 Uhr 
Gruppe 2:	 19.00 – 20.00 Uhr 
Kirchgemeindesaal
Durch die fliessende Verbindung von ver-
schiedenen Positionen wird in der wohltu-
enden Yoga-Stunde die gesamte Muskula-
tur gestärkt und Verspannungen werden 
gelöst.
Anmeldung: Jacqueline Jäger, jacqueline.
jaeger@evang-arbon.ch, 079 446 45 10.

Pilgern
Samstag, 24. Juni, Sonntag 25. Juni
Siehe Artikel auf Seite 4

Kinder und Jugend
Kinderkirche
Samstag, 3. Juni, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Um einen festen Anker geht es in der 
Kinderkirche. Ausserdem spielen, singen 
und basteln wir miteinander, und einen 
feinen Znüni gibt es natürlich auch.

Pfrn. Sabine Gäumann und  
das Kinderkirche-Team

Minikirche
Donnerstag, 8. Juni, 14.15 – 15.30 Uhr, 
Kirchgemeindesaal oder  
Römerstrasse 5
Es geht bei uns «RUND». Bewegungslie-
der, ein feiner Zvieri und viel Zeit zum 
Spielen und Plaudern gehören auch wie-
der dazu. Achtung: Bei trockenem und 
warmen Wetter sind wir nicht im Kirchge-
meindesaal, sondern im Garten hinter 
dem Haus Lichtenberg, Römerstrasse 5.

Eingeladen sind Kinder vom Kleinkind
alter bis zum 1. Kindergartenjahr mit El-
tern oder Grosseltern. Babys oder ältere 
Geschwister sind aber auch herzlich will-
kommen.

Pfrn. Sabine Gäumann,  
Simon Menges, Vreni Amacher

Jugendprogramm
Freitag, 2. Juni, 7.00 Uhr
Morgenbesinnung, Kirche 
Freitag, 16. Juni, 17.30 Uhr
Theater-Workshop (10 – 16 Jahre),  
Kirchenkeller 
Sonntag, 18. Juni, 9.30 Uhr
Familien-Gottesdienst
«Viele bunte Fäden», Pfr. Andreas Gäu-
mann, Mitwirkung von Schülerinnen und 
Schülern, anschliessend Apéro, Park der 
Firma Bruderer in Frasnacht (Egnacher-
strasse 44) 
Samstag, 17. Juni, 17.30 Uhr
Jugendgottesdienst auf dem Bauernhof 
der Familie Stäheli, Kratzern 36,  
Frasnacht
Freitag, 23. Juni, 17.30 Uhr
Theater-Workshop (10 – 16 Jahre),  
Kirchenkeller 
Freitag, 23. Juni, 19.00 Uhr
Jugendtreff (10 – 16 Jahre), Kirchenkeller 
Sonntag, 25. Juni, 17.30 Uhr
Jugendgruppe (10 – 14 Jahre),  
Kirchenkeller 
Freitag, 30. Juni, 18.15 Uhr
Gottesdienst zum Schulwechsel mit The-
aterstück. Feierlicher Abschluss der Pri-
marschulzeit, Katechetik-Team, Kirche. 
Siehe Artikel Seite 6. 
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Die Weiberwirtschaft 
auf der Seebühne  
Bregenz
Samstag, 17. Juni, Abfahrt um 11.25 Uhr, 
Bahnhof 
Am Samstag, 17. Juni, lädt die Weiberwirt-
schaft herzlich zum Ausflug nach Bregenz 
ein. Wir fahren um 11.25 Uhr mit der S7 nach 
Bregenz. Dort geniessen wir zuerst ein fei-
nes Mittagessen und erkunden dann ab 
14.00 Uhr in einer ca. 40-minütigen Führung 
die Seebühne. Achtung: Die Bühne darf nur 
mit festem Schuhwerk ohne Absätze be
treten werden. Nach einem Stadtbummel 
fahren wir gemeinsam oder individuell nach  
Arbon zurück.

Teilnehmerinnenbeitrag: 25 Euro. Darin sind 
das Mittagessen samt alkoholfreien Geträn-
ken sowie die Führung enthalten. Zugtickets 
löst jede individuell.

Anmeldung bis 1. Juni bei Pfrn. Sabine Gäu-
mann, 071 544 69 19, sabine.gaeumann@
evang-arbon.ch oder beim Sekretariat, se-
kretariat@evang-arbon.ch, 071 446 25 09. 
Bitte angeben, ob ein vegetarisches Mittag-
essen gewünscht wird.

Tagespilgern:  
Von Konstanz nach  
Fischingen in drei  
Etappen
Samstag, 24. Juni, Sonntag 25. Juni und 
Samstag, 19. August
Es kann auch an einzelnen Tagen teilgenom-
men werden.

Tagespilgern ist wie eine kleine Auszeit aus 
dem Alltag. Wir wandern auf dem Schwaben-
weg von Konstanz via Märstetten, Tobel, 
Münchwilen und Sirnach nach Fischingen.  
Unterwegs geniessen wir die Natur, haben 
Zeit für Gespräche und mit dem einen oder 
andern Impuls kommen wir in die Stille oder 
auf neue Gedanken. 

Gut zu wissen: Die Distanzen der Tages
etappen sind jeweils knapp 15 km. Wir ver-
pflegen uns aus dem Rucksack. Die An- und 
Abreise organisiert jede/r selber. Die Pilger-
wanderungen finden bei jedem Wetter statt. 
Die maximale Gruppengrösse ist bei 12 Per-
sonen. 

Ein Flyer mit Infos liegt in der Kirche auf und 
ist auf der Website unter «News» abrufbar. 

Anmeldung: Sandra Troxler,  
Tel. 077 415 21 81, troxlersan@gmail.com

Sandra Troxler freut sich auf Wegbegleiter/
innen. Buen Camino, guten Weg!

«mann trifft sich» – ein weiteres Highlight

Die Pläne des Steinacher Schwimmers Se-
verin Hummer waren klar: Überquerung des 
Bodensees, Eintritt ins Leistungszentrum 
Tenero und Würzburg mit dem Ziel, an olym-
pischen Spielen teilzunehmen. Dennoch ging 
er andere Wege, absolvierte eine Schreiner-
lehre und beschloss, ein eigenes Boot zu 
bauen, um an einer Hochseeregatta teilzu-
nehmen.

In einer Werft hatte er nach Feierabend die 
Möglichkeit, seine Pläne zielstrebig umzu-
setzen. Wochen und Monate harter Arbeit, 
an der sich auch seine Familie,

Freunde und Kollegen beteiligten, brachten 
ihn seinem Ziel näher. Nautische und andere 
zu erwartende Probleme wurden trainiert, 
um für mögliche Zwischenfälle gewappnet 
zu sein. Nach Probefahrten auf dem Boden-
see und der Zulassung zur Regatta erfolgte 
der Transfer des Schiffes nach Portugal, um 
darauf die Insel Lanzarote anzusteuern. Im 
Wettstreit mit fünf Konkurrenten erwies 
sich das Boot bezüglich Fahreigenschaften 
und Ausrüstung als hochseetauglich. 

Zwischenzeitlich ist Severin Hummer im Be-
sitz eines neuen Bootes, auf das neue Her-
ausforderungen warten, um in einem oder 
zwei Jahren für eine Teilnahme zur Atlantik-

Mit dem selbstgebauten Segelboot über  
den Atlantik

Überquerung qualifiziert zu werden. Im gros-
sen Beifall kam der Respekt vor seiner Leis-
tungsbereitschaft und auch die Überzeugung 
zum Ausdruck, dass noch mit vielen Erfolgs-
meldungen des Steinachers zu rechnen sein 
wird. 

Hans Joerg Graf

Severin Hummer (rechts) wurde von Guido 
Dalle Vedove interviewt

Foto: Andreas Gäumann

Robert Schwarzer tritt zurück
Robert Schwarzer tritt per Ende Juni 2023 
von seinem Amt als Präsident der Kirchen-
vorsteherschaft unserer Kirchgemeinde 
zurück. Er wird sich künftig auf seine Tä-
tigkeit als Präsident der Sekundarschul-
gemeinde Arbon konzentrieren.

Während dreizehn Jahren war Röbi 
Schwarzer ein äusserst engagierter und 
umsichtiger Präsident. In seine Amtszeit 
fielen mehrere grosse Projekte, die er ziel-
orientiert zu einem guten Ende brachte: 
Die Schliessung des Evangelischen Pfle-
geheims an der Romanshornerstrasse so-
wie die Integration der Pensionärinnen 
und Pensionäre ins Pflegeheim Sonn
halden, der Umbau des Kirchgemeinde
hauses, Renovationen der Pfarrhäuser, der 
Baurechtsvertrag mit der Genossenschaft 
Ziegelhütte, die Orgelrevision usw.

Röbi Schwarzer wird an der Kirchgemein-
deversammlung vom 11. Juni offiziell ver
abschiedet. Er wird eine grosse Lücke  
hinterlassen. Entsprechend nimmt die Kir-
chenvorsteherschaft seinen Rücktritt mit 

Bedauern, aber auch mit grosser Dankbar-
keit für seine geschätzte, ausgezeichnete 
Arbeit zur Kenntnis. Bis zur definitiven 
Nachfolgeregelung wird Vizepräsidentin 
Karin Brand die Amtsgeschäfte überneh-
men.

Eine ausführliche Würdigung erfolgt im 
nächsten Turmblick.
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Gottesdienste 
in den Altersheimen
Freitag, 2. Juni, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn
halden, Pfrn. Sabine Gäumann 

Mittwoch, 14. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Casa Giesserei, 
Pfr. Harald Ratheiser

Freitag, 16. Juni, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn
halden, Pfr. Harald Ratheiser

Freitag, 23. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Alma / 
Seevida, Pfr. Harald Ratheiser

Freitag, 30. Juni, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn
halden, Pfr. Harald Ratheiser

Freitag, 30. Juni, 17.30 Uhr
Gottesdienst in der Alterssiedlung 
Bildgarten / Stoffel,  
Pfr. Harald Ratheiser

Wir gratulieren
80 Jahre:
08.06.	 Max Lutz
10.06.	 Werner Feuerle
21.06.	 Heinz Gerster

85 Jahre:
22.06.	 Käthe Järmann

90 Jahre:
15.06.	 Bernhard Martignoni
22.06.	 Hansruedi Scherrer
24.06.	 Helga Iseli

93 Jahre:
27.06.	 Heidy Nufer

94 Jahre:
16.06. 	 Elisabeth Näf

99 Jahre:
29.06.	 Ida Graf

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht  
im «Turmblick» veröffentlicht haben  
möchten, kontaktieren Sie uns bitte 
mindestens zwei Monate im Voraus.  
Vielen Dank.

Die Kirchenvorsteherschaft
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Gottesdienste
Sonntag, 4. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Harald Ratheiser, 
Kirche 

Sonntag, 11. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. Sabine Gäumann, 
Kirche. Im Anschluss Kirchgemeinde-
versammlung im Kirchgemeindesaal. 

Sonntag, 18. Juni, 9.30 Uhr
Familien-Gottesdienst, «Viele bunte 
Fäden», Pfr. Andreas Gäumann,  
Mitwirkung von Schülerinnen und 
Schülern, anschliessend Apéro, Park 
der Firma Bruderer in Frasnacht  
(Egnacherstrasse 44) 

Sonntag, 25. Juni, 19.00 Uhr
Feierabend-Gottesdienst, «From a 
Distance», Pfrn. Sabine Gäumann, 
Sängerin Livia Wüest, Kirchenchor 
und Kirchenmusiker Simon Menges, 
Kirche, siehe Artikel auf Seite 4.

Freitag, 30. Juni, 18.15 Uhr
Gottesdienst zum Schulwechsel mit 
Theaterstück. Feierlicher Abschluss 
der Primarschulzeit, Katechetik-Team, 
Kirche, siehe Artikel auf Seite 6. 

Das Dreimonatslied von April bis Juni  
ist das Lied Nr. 539: «Nun kommt  

das grosse Blühen» aus dem  
Evangelischen Kirchengesangsbuch.

Liturgisches  
Abendgebet
Mittwoch, 28. Juni, 19.00 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
«Dein Antlitz, Herr, will ich suchen» ist unser 
Leitwort im liturgischen Abendgebet von 
Januar bis Juni 2023. Zu einer guten halben 
Stunde Gebet, Stille und neueren Liedern 
laden herzlich ein: Pfrn. Sabine Gäumann, 
Ursula Gentsch und Eun Hye Lee. 

Feierabend- 
Gottesdienst:  
«From a Distance»
Sonntag, 25. Juni, 19.00 Uhr, Kirche
«From a Distance», ein Popsong, den Bette 
Midler 1990 zum Welthit gemacht hat, steht 
im Mittelpunkt des Abendgottesdienstes. 
Pfrn. Sabine Gäumann lässt sich vom Text 
des Songs zu Predigtgedanken anregen. 
Musikalisch interpretieren ihn die Sängerin 
Livia Wüest und unser Kirchenchor, der von 
Simon Menges geleitet wird.

Weiberwirtschaft
Samstag, 17. Juni, Abfahrt um 11.25 Uhr, 
Bahnhof 
Anmeldung bis 1. Juni, siehe Artikel auf  
Seite 4.

Singkreis 
Montag, 5. Juni, 14.00 – 15.15 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Meistens am ersten Montag eines Monats 
treffen wir uns von 14.00 bis 15.15 Uhr im 
Kirchgemeindesaal. Die Teilnahme ist un-
entgeltlich. Wir bilden keinen Verein. 
Leitung: Heinz Wüthrich und Karl Widmer 
(Gitarre). 

Martin Ballat

Seniorennachmittag 
mit Ursula Roos:  
Us mim Läbe
Mittwoch, 28. Juni, 14.00 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Sie lebte als Auslandschweizerin in Ost-
preussen. Der Krieg zwang sie zur Flucht. 
Ursula Roos erzählt im Gespräch mit Pfr.  
Harald Ratheiser von ihrem bewegten Le-
ben und einem Granatsplitter im Kopf.

Mittagstisch 
Mittwoch, 21. Juni, 12.00 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Geniessen Sie ein leckeres Mittagessen – 
aber geniessen Sie es nicht allein. Wir dan-
ken Ihnen für eine frühzeitige telefonische 
Anmeldung zum Mittagstisch an Pfr. Harald 
Ratheiser: 071 440 35 45. Die Kosten belau-
fen sich wie bisher auf Fr. 10.– pro Person. 

Pfr. Harald Ratheiser & 
 das Team Mittagstisch

Bergli-Serenade
Sonntag, 4. Juni, 17.00, Kirche
Siehe Artikel auf Seite 2. 
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Nach acht Jahren Religionsunterricht und 
dem Konfirmandenjahr kam die kirchliche 
Unterweisung für fünf Arboner Konfirman-
dinnen und Konfirmanden am 7. Mai zum Ab-
schluss. 

Zusammen mit dem «Konf-Pfarrer» Andreas 
Gäumann bereiteten die Jugendlichen den 
Gottesdienst zum Thema «Umwelt» vor. Mit 
eigenen Texten und Bildern zeigten sie ihre 
Hoffnungen und Sorgen auf. Kirchenmusiker 
Simon Menges und die Jugendmusik der Mu-
sikschule Rondo gestalteten die stimmungs-
volle Feier musikalisch.

Im Konfirmationsakt erhielten die Jugend
lichen einen Segen zugesprochen sowie ein 
Konfirmationsbild, eine Bibel und eine Ur-
kunde. Robert Schwarzer, Präsident der  
Kirchenvorsteherschaft, gratulierte zur Kon-
firmation. Im Anschluss an die Feier lud die 
Kirchgemeinde zu einem Apéro ein.

Feierliche Konfirmation zum Thema «Umwelt»

Pinguine im  
Gottesdienst
Freitag, 30. Juni, 18.15 Uhr 
Kirchgemeindesaal
Zwei Tickets für die Arche. Gab es damals  
einen blinden Passagier? Was passierte auf 
der Arche? Eine 
Reise mit vielen 
Fragezeichen. Aus 
der Bibel erfahren 
wir nur wenig, was 
genau an Bord ab-
lief. Vielleicht nahm 
das Ulrich Hub zum 
Anlass, darüber ein 
Theaterstück zu 
schreiben. 2006 
wurde es in Karls-
ruhe unter dem Na-
men «An der Arche 
um Acht» uraufge-
führt und seither 
weltweit über 400 
mal gespielt und in 
30 Sprachen über-
setzt. 

Acht Jugendliche proben mit Joachim Ger-
ber seit März an diesem faszinierenden 
Theaterstück für Kinder. Hauptfiguren sind 
vier Vögel, drei Pinguine und eine Taube. Auf 
wunderbar komische, aber gleichzeitig ge-
haltvolle Weise stellt das Stück viele wich-
tige Fragen nach Gott und nach dem Leben. 
Grund genug, den ersten Akt im Gottes-
dienst vom Freitag, 30. Juni, auf die Bühne 
zu bringen. Der Übertritt Jugendlicher in die 
Oberstufe bietet dabei den Anlass dieses 
besonderen Gottesdienstes. Eingeladen 
sind aber ebenso alle übrigen Interessierten. 
Die Kollekte ist für ukrainische Kinder in Not 
bestimmt. 

Es geht los!
Ökumenisches Herbstlager startet  
Anmeldung 
Im Oktober ist es soweit: Das vielleicht 
coolste Herbstlager überhaupt wartet 
auf dich. Das Motto «Studios» sagt, dass 
du gleich zwischen mehreren Themen 
auswählen kannst: Fernseh-, Tanz-, Fit-
ness oder Filmstudios zum Beispiel. Also 
schnapp dir deine beste Freundin oder 
deinen besten Kollegen und mach jetzt 
gleich alles klar! Dann bist du dabei und 
hast den Kopf frei!

8. – 14. Oktober im Erlebnishaus  
Eichberg SG
Alter: 4. – 8. Klasse 
Leitung: Joachim Gerber und Team

Kosten: Fr. 250.– ein Kind, Fr. 425.– 
zwei Kinder, Fr. 585.– drei Kinder;  
Ermässigung möglich

Anmeldung bis 24. September: Joachim 
Gerber, Evang. Kirchgemeinde Arbon, 
Römerstrasse 5, 9320 Arbon, joachim.
gerber@evang-arbon.ch, 077 486 85 44 
(Telefon/WhatsApp/sms/Snap)

Den Kirchturm besteigen
Mittwoch, 7. Juni, 14.00 Uhr
Wir bitten Sie, sich pünktlich vor der Sei-
teneingangstüre auf der Südseite der 
Kirche einzufinden. Kinder dürfen den 
Turm nur in Begleitung Erwachsener be-
steigen.
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Foto von der der  
Probenarbeit


